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Herren 2. Kreisklasse

TTV Weiterode 1952 V : SG Beenhausen II 
Sonntag, 12.11.2023, 10:00 Uhr

Herbst fixiert zwei Punkte für die SG Beenhausen II

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam der SG Beenhausen II, als Thorsten
Herbst das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTV Weiterode
1952 V sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Thorsten Herbst, der seine Partien
gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Bein / Schmidt-Schalles
letztlich im Repertoire, um Herbst / Wettlaufer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Die große Überlegenheit von Herbst / Wettlaufer zeigte sich auch darin, dass Bein / Schmidt-
Schalles im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnten. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Blackert / Knoll und Mark / Schneider, bevor das 2:3 feststand. In vier Sätzen
verloren nachfolgend Papke / Schubert ihre Partie gegen Schmitt / Berndt. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:
3 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Nick Blackert und Lars Mark,
ehe sich der Spieler des TTV Weiterode 1952 V mit 3:2 durchsetzen konnte. Wenige Chancen hatte
Steven Papke beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thorsten Herbst, so dass Herbst seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Ulrich Knoll gegen Marco
Schneider. Nicht so gut lief es für Cedric Schubert beim 7:11, 10:12, 5:11 gegen Florian Wettlaufer.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 1:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefanie Bein, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcus Berndt verlor. Die siegbringende Taktik fehlte
Sebastian Schmidt-Schalles bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Schmitt ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTV Weiterode 1952 V und der SG Beenhausen II. Nick Blackert verlor sein Spiel gegen
Thorsten Herbst unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man
neidlos anerkennen. 5:5 (Blackert) bzw. 11:2 (Herbst) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Weiterode 1952 V am 24.11.2023 gegen den SV Kathus 1925 II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.11.2023 gegen den TTC 1953 Lüdersdorf VI mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Weiterode 1952 V

Doppel: Bein / Schmidt-Schalles 0:1, Blackert / Knoll 0:1, Papke / Schubert 0:1 
Einzel: N. Blackert 1:1, S. Papke 0:1, U. Knoll 0:1, C. Schubert 0:1, S. Bein 0:1, S. Schmidt-Schalles
0:1 

 SG Beenhausen II
Doppel: Mark / Schneider 1:0, Herbst / Wettlaufer 1:0, Schmitt / Berndt 1:0 
Einzel: T. Herbst 2:0, L. Mark 0:1, F. Wettlaufer 1:0, M. Schneider 1:0, J. Schmitt 1:0, M. Berndt 1:0


